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Stockheim – Die Gemeinde Stock-
heim tut viel, um weiter attraktive 
familienfreundliche Gemeinde zu 
sein. Insgesamt unterhält die Ge-
meinde momentan sieben Kinder-
spielplätze. Jüngstes Beispiel ist der 
Ausbau und die Erweiterung des 
Abenteuerspielplatzes mit weiteren 
interessanten Spielgeräten. Für ins-
gesamt 10 000 Euro wurden in den 
vergangenen Wochen neue Spielge-
räte und eine Sitzgarnitur mit zwei 
Bänken und einem Tisch installiert 
damit es sich auch Begleitpersonen 
beziehungsweise Eltern während 
des Spielplatzaufenthaltes ihrer 
Kinder bequem machen können, 
wurde eine Sitzbox mit zwei Bänken 
und einem Tisch in den Abenteuer-
spielplatz integriert. Für die etwas 
größeren Kinder und Jugendlichen 
ist das absolute Highlight eine Ska-
terbahn die gut angenommen wird. 
Es war der Wunsch von Jugendli-
chen, nach einer solch trendigen 
Skater-Sportbahn, die Jugendliche 
anspricht und sehr begehrt ist. Die-
se Anlage ist in Zusammenarbeit mit 
den Jugendlichen und Bauhofmit-
arbeitern unter Anleitung des ehe-

maligen BMX- Weltmeisters Markus 
Grempel entstanden, der seine Er-
fahrungen in diesen Skate-Park mit 
einbrachte. Somit entstand nicht nur 
ein Spiel- sondern auch ein attrakti-
ver Sportparcours auf dem Gelände 
des Abenteuerspielplatzes worauf 
die Gemeinde sehr stolz ist und die 
Anlage auch ständig entsprechend 
pflegt. Umso ärgerlicher ist es, so 
Bürgermeister Detsch, dass man 
es in jüngster Zeit immer wieder 
mit Vandalismus zu tun habe. Zum 
Schutz der Kinder und Jugendlichen 

besteht auf dem gesamten Gelän-
de Rauch- und Alkoholverbot. Die 
Nutzung der Anlage nach 20 Uhr 
ist untersagt. Aktuell wird von einer 
Gruppe Jugendlicher wieder ein-
mal keine Rücksicht darauf genom-
men. So werden Bänke und Tische 
umgestellt für Trinkgelage. Leere 
Flaschen, Scherben von zerschlage-
nen Flaschen und Zigarettenkippen 
bleiben zurück, teilweise sogar im 
Sandkasten. Diesem „Treiben“ muss 
die Gemeinde unbedingt Einhalt ge-

bieten. Zum Schutz der Kinder sind 
solche Auswüchse nicht zu dulden 
und werden in Zusammenarbeit mit 
der Polizei zukünftig unterbunden, 
auf allen Spielplätzen, betont das 
Gemeindeoberhaupt entschlossen. 
Hinweise und Beschwerden aus der 
Bevölkerung sind erwünscht und 
werden mit Nachdruck verfolgt. 
Auch die Schulsportanlagen Stock-
heim und Reitsch und auch der Kin-
derspielplatz Burggrub seien in der 
Vergangenheit schon von Vandalis-
mus betroffen gewesen. Der Bürger-
meister verweist auf die Einhaltung 
der Spielplatzordnung und der 
Ordnung zur Benutzung der Schul-
sportanlagen. Die Öffnungszeiten 
sind von 8 Uhr bis maximal 20 Uhr. 
Es besteht ein absolutes Rauchver-
bot und Alkoholkonsum auf dem 
jeweiligen Gelände. Unnötiger Lärm, 
laute Musik ist zu unterlassen. Das 
Befahren mit motorisierten Fahrzeu-
gen ist verboten. Beschwerden und 
Schadensmeldungen als Folge von 
Zuwiderhandlungen können gerne 
unter 09265/80700 an die Gemein-
de Stockheim gemeldet werden. Am 
Ende richtet sich der Appell an die 
jungen Leute. „Wir wollen nieman-
den verjagen. Möge man aber doch 
bitte die mit viel Aufwand sehr ge-
pflegten Spiel- und Sportanlagen so 
verlassen wie man sie vorgefunden 
hat“, so Bürgermeister Rainer Detsch 
mit seinem eindringlichen Appell an 
Vernunft.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Vandalismus am Abenteuerspielplatz und weiteren Plätzen

Erbost zeigt sich Bürgermeister Rainer Detsch über Vandalismus und Ver-
schmutzungen der Sportanlagen an den Grundschulen Stockheim und 
Reitsch wie am Abenteuerspielplatz in Stockheim. 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 08.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
 10.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim
Sonntag, 15.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit silberner Konfirmation und                   
  Hl. Abendmahl in Burggrub
  In Stockheim kein Gottesdienst
Dienstag 17.09. 16.00 Uhr Gottesdienst im Altenwohnheim Hasslachblick 
  in Stockheim
Sonntag 22.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
 10.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim
Samstag, 28.09. 18.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
  19.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 29.09. 9.30 Uhr Gottesdienst in Gundelsdorf
2. Gruppen und Kreise
Samstag, 14.09. 10.00 Uhr Kinderfestvormittag in Burggrub 
  im evangelischen Gemeindehaus 
Donnerstag, 19.09.  20.00 Uhr Abend zur ökumenischen Bibelwoche in Stock- 
  heim -kath. Pfarrheim bei der St. Wolfgang-Kirche
Dienstag, 24.09. 20.00 Uhr Frauenkreis Burggrub im ev. Gemeindehaus
  mit Abend zur ökumenischen Bibelwoche
Donnerstag, 26.09.  20.00 Uhr Abend zur Ökumenischen Bibelwoche im  
  Pfarrhaus in Glosberg 
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de

Christopher Rottmann gewinnt  
Wanderpokal Haßlach b.Kr. - Christopher Rott-

mann hat den Wanderpokal für das 
Nachtangeln zum dritten Mal ge-
wonnen, der Pokal geht somit in sein 
Eigentum über. Wie alle Jahre stand 
auch diesmal das Nachtangeln auf 
dem Programm der Gemeinschafts-
angeln des Haßlacher Angelvereins. 
Am Haßlacher Weiher fanden sich 
Anfang August etliche Teilnehmer 
ein, um den Fischfang bei Dunkelheit 
zu versuchen. Am Ende hatte Chris-
topher Rottmann den größen Erfolg, 
Horst Raab konnte den zweiten Platz 
belegen, Hannes Buckreus wurde 
Dritter. Das nächste gemeinsame 
Angeln wird das Abangeln Ende Sep-
tember sein. Das Foto zeigt von links 
nach rechts: Hannes Buckreus, Josef 
Schmidt, Christopher Rottmann, 
Horst Raab.

Text und Bild: Karl-Heinz Preiß
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Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben 
ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ein erfolg.                                 

Henry Ford

Spruch des Monats

Termine
September 2019
Ortsteil Stockheim:
 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
 Bergbaumagazin, Bergwerksstr. 47,  

jeden 1. Sonntag v. 13 - 17 Uhr geöffnet
08.09. Kirche St. Wolfgang, Pfarrfest
12.09. Kirche St. Wolfgang, 9 Uhr, Hausfrauenmesse und Frühstück. 

Bitte um Anmeldung fürs Frühstück bei Angela Fugmann, Tel. 
1406 oder Elvi Ludwig, Tel. 1590.

14.+15.09.    Knappenverein und Interessengeminschaft, Bergmanns-
fest und verkaufsoffener Sonntag

27.09. FFW, Übung zur Feuerwehr-Aktionswoche
Ortsteil Neukenroth:
05.09. OGV, Beginn des Obstpressens. Anmeldung unter 09265/5122, 

Sigrid Schank
14.09. Volkstrachtenverein, 13 - 17 Uhr, Second-Hand-Basar für 

Baby- und Kindersachen, Zecher-Halle
15.09. Volkstrachtenverein, 10 - 16 Uhr, Flohmarkt - Trödelmarkt, 

Zecher-Halle
15.09. Theaterverein, Ausflug
05.10. MUKI, MUKI-Basar, Zecher-Halle 
Ortsteil Reitsch:
14.09. FU/CSU, 19.30 Uhr, Weinabend in der Halle Porzelt
21.09. SKB, Tagesausflug
22.09. Pfarrwallfahrt
28.09. SV, 19.30 Uhr, Herbstfest mit Livemusik im Sportheim
05.10. SKB, 20.00 Uhr, Preisschafkopf in der Halle Porzelt
Ortsteil Burggrub:
07.09. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Tierbörse
07.09. Soldaten-Reservisten-Kameradschaft, Biwak
13.09. FFW, Preisbierkopf
15.09. Silberne Konfirmation
21.09. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Tierbörse
21.09. WFC, Tagesausflug
05.10. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Tierbörse
05.10. 1. FC, Preisbierkopf mit Oktoberfest
Ortsteil Haßlach:
29.09. Angelverein, 08 Uhr, Abangeln am Haßlacher Weiher
05.10. Angelverein, 08 Uhr, Arbeitseinsatz, Treffpunkt Haßlacher Wei-

her

Pfarrfest  
am 8. September in Stockheim

Am Sonntag, 8. September findet das traditionelle Pfarrfest  
rund um das Pfarrheim statt.  

Begonnen wird um 13 Uhr mit einem Familien-Gottesdienst  
in der Kirche St. Wolfgang, der vom Chor „El Shalom“ musikalisch umrahmt 

wird und in dem 4 neue Ministranten aufgenommen werden. 

Neben Kaffee und selbstgebackene Kuchen und Torten gibt es auch  
Zwiebelkuchen und Federweißer sowie Grillspezialitäten. Hüfburg,  

Tombola, Kinderschminken, Tattoo‘s, Luftballon-Figuren u. v.m.  
wird angeboten. Herzliche Einladung an alle.

Auf ihren Besuch freuen sich Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung.

Fahrplan der Autobücherei
Mi., 18.09. Haig 17.00 Uhr – 17.30 Uhr

Do., 19.09.  Schule Stockheim 09.30 Uhr – 11.00 Uhr,  
 Schule Reitsch 11.15 Uhr – 12.00 Uhr, Stockheim/ 
 oberes Dorf 16.45 Uhr – 17.15 Uhr
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

07.09.2019 Dr. Dieter Unger, Schwedenstr. 19, 96317 Kronach 
08.09.2019 09261 / 94233 und 09260 / 96039

14.09.2019 Dr. med. dent. Andreas Volkmar, Lauensteiner Str. 36a,  
15.09.2019 96337 Ludwigsstadt, 09263 / 1616

21.09.2019 Dr. Henry Weissbach, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
22.09.2019 96317 Kronach, 09261 / 91676

28.09.2019 Dr. Hubert Weißbach, Am Rathaus 8b, 96328 Küps 
29.09.2019 09264 / 8282 und 09264 / 80283

03.10.2019 Dr. Christine Müller-Hümmrich, Jakob-Degen-Str. 36a,  
 96346 Wallenfels, 09262 / 257

04.10.2019 Nadine Neder, Kulmbacher Str. 26, 96317 Kronach 
 09261 / 2795

05.10.2019 Reinhold Weissbach, oh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
06.10.2019 96317 Kronach, 09261 / 91676 und 09265 / 5656

Impressum:
Herausgeber: 
setale | WERBUNG | FOTOGRAFIE

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Oktober:
18. September 2019 
Erscheinung:
02./04. Oktober 2019
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | WERBUNG | FOTOGRAFIE, 
Lorenz Setale, Kellerstraße 16, 96342 
Stockheim-Neukenroth, Telefon 
09265 7146, Fax 09265 913627, Mail 
infoblatt@setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

September 2019
im Landkreis Kronach

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Mi., 04.09.2019 C

Do., 05.09.2019 D

Fr., 06.09.2019 E

Sa., 07.09.2019 F

So., 08.09.2019 G

Mo., 09.09.2019 H

Di., 10.09.2019 I

Mi., 11.09.2019 J

Do., 12.09.2019 K

Fr., 13.09.2019 L

Sa., 14.09.2019 A

So., 15.09.2019 B

Mo., 16.09.2019 C

Di., 17.09.2019 D

Mi., 18.09.2019 E

Do., 19.09.2019 F

Fr., 20.09.2019 G

Sa., 21.09.2019 H

So., 22.09.2019 I

Mo., 23.09.2019 J

Di., 24.09.2019 K

Mi., 25.09.2019 L

Do., 26.09.2019 A

Fr., 27.09.2019 B

Sa., 28.09.2019 C

So., 29.09.2019 D 

Mo., 30.09.2019 E

Di., 01.10.2019 F

Mi., 02.10.2019 G

Do., 03.10.2019 H

Fr., 04.10.2019 I



Stockheimer Infoblatt   September 2019 – Heft 253

Haig – Für den Gemeindeteil Haig 
der Bergwerksgemeinde Stockheim 
wird die Trinkwasserversorgung 
aus eigenem Hochbehälter der-
zeit durch bauliche Maßnahmen 
ermöglicht. Bei einer Baustellenbe-
gehung mit Bürgermeister Rainer 
Detsch, Kämmerin Eva Schießwohl 
und Wassermeister Werner Löffler 
blickte der Rathauschef auf eine 
Bürgerversammlung in Haig zu-
rück. Diese hatte er damals eigens 
zum Thema Trinkwasserversorgung 
einberufen, weil in der Bevölkerung 
ziemlich Unruhe herrschte, wie es 
denn um die Trinkwasserversor-
gung aus eigenen Quellen in Haig 
stehe. „Ja, es ist Handlungsbedarf 

zur Sanierung der Trinkwasserver-
sorgung Haig vorhanden“, stellte 
Detsch damals fest. Er habe aus Sor-
ge um die Qualität des Trinkwassers 
den Hochbehälter Haig, der von 
zwei Quellen gespeist wird, vom 
Netz nehmen lassen. Die Haiger 
Quellen liefern ein qualitativ sehr 
hochwertiges Wasser, die Technik 
in der Aufbereitung sei aber nicht 
auf den neuesten Stand. Trinkwas-
ser ist Lebensmittel und es gelten 
hohe Sicherheitsstandards. Auch in 
Stockheim hat man sehr hohe Stan-
dards vorgehalten. Die Gemeinde 
sei in der glücklichen Lage mit sehr 
leistungsfähigen Tiefbrunnen und 
Quellen, die sehr gute Wasserqua-

lität haben, arbeiten zu können. 
Wir wollen weiterhin breit aufge-
stellt bleiben und investieren in 
Sicherheit und Leistungsfähigkeit, 
sagte Detsch. Und heute am Hoch-
behälter Haig ist er froh ein ganzes 
Stück weiter zu sein und Wort hal-
ten zu können. Inzwischen wurde 
der gesamte Hochbehälter, der 
57 Jahre alt ist, innen und außen 
generalsaniert. Der Hochbehälter 
dient der Wasseraufbereitung und 
Sammlung der Quellwasser aus 
den Quellen Tränktrog und Erlen-
brunnen. Beide Quellen liefern 
rund 60 000 Kubikmeter frisches 
Wasser an die Aufbereitungsanlage 
von wo aus circa 20 000 bis 26 000 
Kubikmeter von dem Verbraucher 
abgenommen werden. Es wurden 
daher erst einmal der Zugang zum 
Rohrkeller im Untergeschoss sicher 
ausgebaut, die Fassaden außen und 
Wände innen, die Dachabdeckung 
und Abdichtung sowie Wärmedäm-
mung der Decke über der Wasser-
kammer, Eingangstür, Fenster und 
Glasbausteine renoviert oder er-
neuert. Als nächster Schritt wird 
der für die Modernisierung drin-
gend benötigte Elektroanschluss 
folgen. Weitere Arbeiten werden 
dann in Angriff genommen. Die 
Auskleidung von Filter und Was-

serkammern mit PE-Platten, neue 
Rohrleitungsinstallation aus nicht-
rostendem Stahl, die UV- Anlage 
mit Trübungsmessung und auto-
matischer Abschlagseinrichtung 
und die Errichtung einer Behälter-
atmungseinheit mit Multibarrieren-
system. In einem Gutachten wurde 
die gute Trinkwasserqualität aus 
beiden Quellen festgestellt und 
die Gewinnung als erhaltenswert 
bezeichnet. Jedoch ist die Aufbe-
reitung erforderlich. Mit dem Ab-
schluss aller Arbeiten wird etwa 
Ende März 2020 gerechnet. 

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Trinkwasseraufbereitung Haig wird modernisiert

Bei einer Baustellebesprechung vor dem Hochbehälter der Trinkwasserauf-
bereitung Haig. Von links Wassermeister Werner Löffler, Bürgermeister Rai-
ner Detsch, Kämmerin Eva Schießwohl. Im Hintergrund der Hochbehälter 
Haig der umfassend saniert wurde.
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Verfasserin: Martina Bradler

Grundsatzbeschluss zur Sanierung und zum Erweiterungs-
bau des Kindergartens Stockheim wegen der Einrichtung ei-
ner neuen Gruppe  
Der Kindergarten Stockheim besteht aus drei Gruppen. Aufgrund der Be-
darfsplanung wegen der steigenden Kinderzahlen und der daraus resul-
tierenden Bedarfsanerkennung wird von 98 benötigten Plätzen und damit 
vier Gruppen ausgegangen. Zudem stehen Sanierungsarbeiten sowohl im 
gemeindlichen als auch im kirchlichen Gebäudeteil an.
Für die Sanierung und den Erweiterungsbau werden die Gesamtkosten auf 
ca. 2,1 Mio. Euro geschätzt. Man habe bereits Einsparungen im Dachbo-
den und im Krippenbereich vorgenommen, um die Kosten reduzieren zu 
können. Auf neugeschaffene Plätze könne man mit einer Förderung von 
90 % rechnen. Noch nicht klar ist, ob das erzbischöfliche Ordinariat Bam-
berg Kosten für die Sanierung des Altbaus übernimmt. Sicher sei, dass die 
Kosten, die auf dem gemeindlichen Grundstück entstehen, auch von der 
Gemeinde Stockheim übernommen werden müssen. Diese hat mit einem 
Eigenanteil von 750.000 Euro bis 1,1 Mio. Euro zu rechnen, das hängt von 
den noch nicht bekannten Fördermitteln ab. 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Planungen des Architekturbü-
ros Kersten Schöttner und stimmte diesen grundsätzlich zu. Das Gremium 
beschloss – vorbehaltlich einer entsprechenden Förderung des Vorhabens 
durch die Regierung von Oberfranken sowie vorbehaltlich übereinkom-
mender Abstimmungen mit dem erzbischöflichen Ordinariat Bamberg 
– die teilweise Sanierung des Kindergartens Stockheim sowie dessen 
bauliche Erweiterung zur Schaffung einer vierten Gruppe. Die Maßnah-
menträgerschaft übernimmt die Gemeinde Stockheim. 
Bürgermeister Detsch dankte allen, die an der Planung und Gestaltung 
mitgewirkt haben. „Wir müssen etwas tun“, so sein Fazit. „Und das sei auch 
gut so, denn es zeige, dass es in der Gemeinde wieder mehr Kinder gibt. 
Mit den gemeindlichen Einrichtungen, den Kindergärten und der Grund-
schule erleichtern wir die  Vereinbarkeit von Familie und Beruf und stärken 
damit die Familienfreundlichkeit in unserer Gemeinde. Familienfreund-
lichkeit gehört mehr und mehr zu den wichtigsten Standortfaktoren ei-
ner Kommune – und zwar für unsere Bürgerinnen und Bürger wie auch 
für die Betriebe vor Ort, den Wirtschaftsstandort. Stockheim soll als fami-
lienfreundliche Gemeinde weiter entwickelt werden. Mit der Einrichtung 
einer weiteren Kinderkrippengruppe gehen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt“, so der Bürgermeister.  
Neubau eines Kunstrasenspielfeldes durch den 1. FC Stock-
heim  
Der Gemeinderat gewährte dem 1. FC Stockheim 1922 e.V. einen Zuschuss 
für den Neubau eines Kunstrasenspielfeldes mit Kabinenkomplex in Höhe 
von 10 % der nachgewiesenen zuwendungsfähigen Kosten, maximal 
90.378,47 €. 

Gemeinderatssitzung am 22. Juli 2019

Die Gesamtkosten des Großprojektes werden sich gemäß Baukostenauf-
stellung auf ca. 903.784,69 € belaufen.
Daniel Weißerth, Beauftragter der Projektgruppe des 1. FC Stockheim, in-
formierte ausführlich über die Vorgespräche bis hin zur Entwicklung des 
Kunstrasenspielfeldes mit Kabinenkomplex und neuer Flutlichtanlage.
Der geplante Kunstrasenplatz werde nicht nur dem 1. FC Stockheim 1922 
e.V. selbst, sondern allen Vereinen, sozialen Einrichtungen und Schulen des 
Landkreises Kronach bzw. der umliegenden Bereiche zur Verfügung stehen 
und stelle daher eine Bereicherung für die gesamte Region dar.
Für den Bau des Platzes werde man nicht Kunststoffgranulat benutzen, was 
aktuell sehr in der Kritik steht sondern Kork, welcher ökologisch abbaubar 
ist. Die geplanten Containerbauten bestehen außen aus Lärchenholz und 
werden innen gefliest. Es soll sich dabei lediglich um Kabinen für die Mann-
schaften handeln. Bürgermeister Rainer Detsch dankte abschließend Ver-
antwortlichen des FC Stockheim für ihren großen Einsatz, um dieses Projekt 
„in die Spur zu bringen“. Dies sei eine große Bereicherung für die Jugendar-
beit für Stockheim und den gesamten Landkreis.
Im Anschluss erteilte der Gemeinderat sein Einvernehmen für den einge-
reichten Bauantrag des 1. FC Stockheim auf Errichtung der Containerbau-
ten.
Bestätigung von Kommandanten für die FF Stockheim und 
die FF Burggrub  
In der Dienstversammlung der FFW Stockheim vom 19.05.2019 wurde 
Andre Friedrich zum Kommandanten und Christian Rebhan zum Komman-
dantenstellvertreter gewählt. In der Dienstversammlung der FFW Burggrub 
vom 05.07.2019 wurde Dirk Raupach zum Kommandanten gewählt. 
Die Wahlen bedürfen nach Art. 8 Abs. 4 des bayerischen Feuerwehrgeset-
zes der Bestätigung der Gemeinde. Nach Kenntnisnahme der Wahlergeb-
nisse erklärt sich der Gemeinderat damit einverstanden, den gewählten 
Kommandanten Andre Friedrich, den gewählten stellvertretenden Kom-
mandanten Christian Rebhan sowie den gewählten Kommandanten Dirk 
Raupach jeweils in ihrer Funktion zu bestätigen.
Bürgermeister Detsch sprach Anerkennung und Dank aus für das große En-
gagement im Ehrenamt und die Bereitschaft sowie den Mut zur Übernahme 
eines so wichtigen verantwortungsvollen Amtes. Wegen der Schlüsselfunk-
tion als Leiter der gemeindlichen Einrichtung Freiwillige Feuerwehr stelle 
das Gesetz hohe Anforderungen an diese Funktionsträger. Nur Personen, 
die das Vertrauen der Mannschaft genießen und über eine hohe fachliche 
und persönliche Qualifikation verfügen, sollen diese Funktion ausfüllen.
Sie sind Einsatzleiter, Logistiker, Berichterstatter. Sie sind verantwortlich für 
den Kontakt und die Zusammenarbeit mit übergeordneten Stellen, so na-
türlich mit ihrer Gemeinde als Dienstherr und auch der Kreisbrandinspek-
tion. Sie sind federführend bei der Beschaffung von Gerätschaft und Fahr-
zeugen. Sie sorgen für die Ausbildung und Qualifikation ihrer Aktiven und 
erledigen den aufwändigen Papierkram, der jedem Einsatz folgt. 
„Die Gemeinde“, so der Bürgermeister, „wir alle sind froh, dass sich immer 
wieder Aktive finden, Menschen, die sich der Verantwortung stellen, den 
Mut haben herauszutreten aus den Reihen der Aktiven, Stärke zeigen, sich 
in eine herausgehobene Position wählen lassen mit dem Vertrauen der 
Mannschaft.“
Grundsatzbeschluss für die Ersatzbeschaffung eines Rüstwa-
gens (RW) für die FF Stockheim  
Der erste Kommandant Andre Friedrich beantragte die Ersatzbeschaffung 
eines RW für die FF Stockheim. Die Auslieferung soll im Jahr 2021 erfolgen.
Der aktuelle Rüstwagen (Erstzulassung 13.02.1986) wird im Jahr 2021 sein 
Nutzungsende erreicht haben; altersbedingte Problemstellen verhindern 
eine weitere wirtschaftliche Nutzung und die Ersatzteilversorgung ist nur 
sehr erschwert möglich.
Die Gesamtkosten für die Ersatzbeschaffung eines RW werden sich nach 
Angaben der FF Stockheim auf ca. 475.000 bis 515.000 € belaufen. Der zu 
erwartende Zuschuss (Festbetrag) des Freistaats Bayern beträgt 147.000 
€. Des Weiteren kann – aufgrund der überörtlichen Bedeutung eines RW 
– grundsätzlich von einem Zuschuss durch den Landkreis Kronach in Höhe 
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der Hälfte des Gemeindeanteils, max. jedoch in Höhe des staatlichen Zu-
schusses, ausgegangen werden. Der zu erwartende Eigenkostenanteil 
für die Gemeinde Stockheim beträgt somit schätzungsweise 181.000 bis 
221.000 €.
Der Gemeinderat erkannte die Notwendigkeit der Ersatzbeschaffung eines 
Rüstwagens (RW) für die Freiwillige Feuerwehr Stockheim an und beauf-
tragte die Verwaltung, ein Verfahren auf Bezuschussung nach den Feuer-
wehr-Zuwendungsrichtlinien (FwZR) bei der Regierung von Oberfranken 
und ein Verfahren auf Bezuschussung durch den Landkreis Kronach in die 
Wege zu leiten sowie – in Zusammenarbeit mit der FF Stockheim – die Aus-
schreibung vorzubereiten.
Für die FF Burggrub und die FF Neukenroth sollen Mann-
schaftstransportwägen (MTW) angeschafft werden   
Mit den Antragsunterlagen der FF Burggrub wurden zwei Angebote sowie 
eine Beladeliste vorgelegt. Das wirtschaftlich günstigere Angebot geht von 
Gesamtkosten in Höhe von rund 39.389,00 € (brutto) aus. Abzüglich einer 
freiwilligen Kostenbeteiligung durch die FF Burggrub sowie abzüglich des 
zu erwartenden Zuschusses durch das Land Bayern errechnet sich ein ge-
meindlicher Kostenanteil in Höhe von ca. 23.909,00 € (brutto) für ein MTW.
Mit den Antragsunterlagen der FF Neukenroth wurden zwei Angebote so-
wie eine Beladeliste vorgelegt. Das wirtschaftlich günstigere Angebot geht 
von Gesamtkosten in Höhe von rund 40.868,16 € (brutto) aus. Abzüglich 
einer freiwilligen Kostenbeteiligung durch die FF Neukenroth sowie abzüg-
lich des zu erwartenden Zuschusses durch das Land Bayern errechnet sich 
somit ein gemeindlicher Kostenanteil in Höhe von ca. 26.244,98 € (brutto) 
für ein MTW. Exakte Preise können erst im Zuge der konkreten Angebots-
einholung / Ausschreibung erzielt werden. Nachdem diese beiden Fahrzeu-
ge auch im Fahrzeugkonzept der Feuerwehren der Gemeinde Stockheim 
vorgesehen sind, erkannte der Gemeinderat jeweils die Notwendigkeit der 
Beschaffung von MTWs an. Die Kosten sind im Haushaltsplan 2020 entspre-
chend vorzusehen.
Bürgermeister Detsch bedankte sich beim Gremium auch im Namen der 
gemeindlichen Feuerwehren für die einstimmigen Beschlüsse zur Anschaf-
fung der Fahrzeuge. Die Gemeinde Stockheim zeigt damit ihre Verantwor-
tung für eine nachhaltige Entwicklung des Schutzes seiner Bevölkerung. 
Und es gibt weiterhin viel zu tun – im Hinblick auf ständige Anpassung 
in der strategischen Ausrichtung der Feuerwehren und der Standorte. So 
müsse die Zusammenarbeit weiter verbessert werden, auch und gerade 
im Tagesgeschäft. Natürlich muss es Sinn machen und von der beteiligten 
Wehren mitgetragen werden. Dies gelte vor allem für Spezialaufgaben, die 
mit hohem Aufwand an Ausbildung und Technik verbunden sind. In der 
Ausbildung im Jugendbereich, der Logistik, der Beschaffung und Verwal-
tung sind schon gute Entwicklungen erkennbar. Großer Dank auch hier 
gelte allen Beteiligten, so der Bürgermeister abschließend.
Nutzungsänderung Halle FF Stockheim   
In der erworbenen ehemaligen Scholz-Halle sollen insbesondere Schu-
lungs- und Mehrzweckräume, getrennte Umkleiden und Werkstatträume 
geschaffen werden. 
Der Beginn der Arbeiten, das Erstellen der Holztafelwände mit Gipskarton-
verkleidung, die Malerarbeiten und die Montage der Innentüren waren 
geplant. Die Submission für die drei Gewerke fand am 16.07.2019 im Rat-
haus Stockheim statt. Da alle Angebote völlig überteuert waren, konnte der 
Gemeinderat keiner Firma den Zuschlag geben. Man werde nochmals eine 
Ausschreibung in den Herbstmonaten durchführen. 
Herstellung eines Retentionsraumpools  
Auf dem Flurstück 65 Gemarkung Wolfersdorf soll eine Vertiefung der Ge-
ländeoberflächen zum Zweck des Retentionsraumausgleichs durchgeführt 
werden. Durch ein Bauvorhaben im Baugebiet „südöstlich des Rathauses“ 
steht die Gemeinde Stockheim im Rahmen des wasserrechtlichen Verfah-
rens in der Verpflichtung, für das bestehende Baugebiet Retentionsraum im 
Umfang von ca. 1.500 bis 1.800 m³ zu schaffen. Dafür wurde Ende der Neun-
ziger Jahre eine Fläche oberhalb des Wolfersdorfer Wehrs von Herrn Oskar 
Schreiner erworben und es wurde ein Retentionsraumgutachten durch das 

Ingenieurbüro Köhler, Bad Steben erstellt. Für die Erdarbei-
ten wurde lediglich ein Angebot, welches nicht vollständig 
war, abgegeben. Man werde eine weitere Ausschreibung 
durchführen.
Vergabe der Elektrotechnik-, der Heizungs- und der Sani-
tärinstallationsarbeiten für die Sanierung der Rentei  
Die Submission für die drei Gewerke fand am 02.07.2019 im Rathaus 
Stockheim statt. Der Gemeinderat beschloss für das Gewerk Elektrotech-
nikarbeiten, der Firma Elektro Feuerpfeil, Ludwigsstadt, vom 01.07.2019 
den Zuschlag zur Angebotssumme von 120.012,51 € zu geben. Den Zu-
schlag für das Gewerk Heizungsarbeiten erhielt die Firma Wärmehaus 
Schneider GmbH, Reitsch, zum Angebotspreis von 177.422,16 €, die auch 
zum Angebotspreis von 111.791,46 € die Sanitärinstallationen durchfüh-
ren wird.
Ein Teil der Ortsstraße „Hofhausring“ wird zum beschränkt-
öffentlichen Weg abgestuft  
Der Gemeinderat beschloss auf Bitte der Anwohner, eine Teilstrecke von 
ca. 55 m der Ortsstraße „Hofhausring“ mit der Flst.-Nr. 27/3 Gemarkung 
Haig gemäß Art. 7 BayStrWG zum beschränkt-öffentlichen Weg abzustu-
fen. 
Die enge Teilstrecke kann nur von kleineren Fahrzeugen genutzt werden 
– Paketzusteller, Transporter, Baufirmen mit Bagger usw. sind gezwungen 
auf den Privatgrundstücken zu wenden. 
Zum Abschluss der Sitzung gab Bürgermeister Detsch einen aktuellen 
Überblick über die derzeitigen Maßnahmen, die in der Gemeinde Stock-
heim durchgeführt werden bzw. in der Planung sind. So wurde eine 
Lösung gefunden zur Einschränkung der Plakatierungen im Gemeinde-
gebiet mit der Installierung eines Kandelabersystems. Es wurden Plaka-
trahmen an definierten Stellen angebracht. Nur an diesen Stellen ist zu-
künftig Plakatierung erlaubt.
Weiterhin teilte er mit, dass die Arbeiten zur Sicherung des Maxschach-
tes und des Maximilian-Erbstollen begonnen haben. Die durchgeführte 
Baugrunduntersuchung des 316 m  tiefen Maxschachts ergab, dass die 
Verfüllsäule „abgehen“ könne. Deshalb wurde eine temporäre Sicherung 
vorgenommen in Form einer Stahlplatte vor  dem  Eingang  zur  Schüt-
zenhalle. 1,5 m unter Gelände beginnt das Mauerwerk des Maxschachts. 
Die Planung für die erneute Sicherung des Schachts gestaltet sich in der 
Form, dass die Platte entfernt wird und in 20 bis 30 m Tiefe eine neue 
Plombe angebracht wird.
Weitere Baustellen gibt es in Reitsch im Rahmen der Dorferneuerung. Die 
Wasseraufbereitung am Hochbehälter in Haig erfährt eine Sanierung. Es 
werden Grundstücke am Lochbach bzw. mit Zufahrt Bahnhofsiedlung 
in Burggrub erschlossen. Die Fertigstellung der Fahrzeughalle der Feu-
erwehr Haßlach steht bevor. Die Planungen der neuen Fahrzeughalle 
der Feuerwehr Reitsch sind abgeschlossen. Ein Ausbau der ehemaligen 
Scholzhalle für die Feuerwehr Stockheim soll noch in diesem Jahr begin-
nen. Die Baumaßnahmen an der Rentei liegen im Plan. Der Knotenpunkt 
/Kreuzungsbereich Haßlach B85/89 wird aktuell vom Straßenbauamt 
konkret beplant und wird auch der Gemeinde Planungsarbeit für die 
nächsten 2 Jahre bringen. Der Schulhof in der Grundschule erfährt aktuell 
eine Aufwertung. Auf den gemeindlichen Friedhöfen entstehen derzeit 
weitere und neue Bestattungsformen. Planungen für den Vollausbau und 
Wasserleitungsbau der Bahnhofsiedlung in Burggrub und der Ziegen-
rückstraße in Stockheim sind angestoßen. Der Ausbau soll 2020 erfolgen. 
Es gibt glücklicherweise aktuell sehr viel zu tun, zeigte sich der Bürger-
meister sehr zufrieden über die gemeindliche Entwicklung. Allerdings 
müsse die Fülle der Aufgaben auch bewältigt werden. So bedankte er 
sich ausdrücklich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Gemein-
deverwaltung und im Bauhof für die gute Arbeit und das gezeigte Enga-
gement.
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Fundsachen suchen ihre Eigentümer
Tresor/Stahlkammer  14.03.2019 Neukenroth, Grössauer Str., 
Walter, schwarz-silber   Verlängerung Sportplatz

3 m langer Stab 16.03.2019 Kinderspielplatz  
aus Plastik  Stockheim

Braune Sonnenbrille  18.04.2019 Friedhof, Stockheim

Schwarzer Schlüsselbund 13.05.2019 B85 zw. Fillweber und  
mit 2 Schlüsseln  Gesundheitszentrum

Schwarze Brille 12.06.2019 Friedhof Stockheim

Dunkelrote Sonnenbrille 13.06.2019 Schulstraße 
in braunem Etui

Zwei Schlüssel  13.07.2019 Sonderpostenbaumarkt  
mit Herzanhänger  Stockheim

schwarzer USB Stick 30.07.2019 Bei Anwesen Röths- 
  wiesen 12, Neukenroth

Rathaus am Mittwoch, den 18. September 2019, 
geschlossen
Wegen einer Gemeinschaftsveranstaltung ist das Rathaus Stock-
heim am Mittwoch, den 18. September 2019, geschlossen. Auch 
der Bauhof der Gemeinde ist nicht erreichbar.
Am Donnerstag, den 19. September 2019, sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Glückwünsche für die „Besten der Besten“
In einer kleinen Feierstunde im Rathaus konnte Erster Bürgermeister Rainer 
Detsch folgenden Absolventen zu ihren hervorragenden Abschlüssen gratu-
lieren:
Frau Anna-Sophie Reier
Nach ihrem Studium der Kommunikationswissenschaft und Germanis-
tik in Bamberg und ihrem Volontariat fand Anna-Sophie Reier zuerst 
eine Anstellung im Bereich Public Relations und Marketing und wur-
de Leiterin Kommunikation und Marketing einer Start-Up Firma in Hof. 
Berufsbegleitend studierte sie Zukunftsdesign am Loewe Campus in 
Kronach über die Hochschule Coburg. Als erste Absolventin des neu-
en innovativen Studiengangs schloss sie ihre Masterarbeit mit einem 
herausragenden Abschluss von 1,0 ab. Frau Reier ist seit Januar 2019 
selbständig.

Frau Lara Deinlein
Eine Traumnote von 1,0 erreichte Frau Lara Deinlein an der Maximilian-
von-Welsch-Realschule bei ihrer Mittleren Reife und war somit Jahr-
gangsbeste der vier Abschlussklassen der Schule. Frau Deinlein strebt 
als nächstes Ziel den Abschluss der Hochschulreife an.

Berufsschulabsolventen glänzten mit hervorragenden Leis-
tungen
Frau Daniela Frey schloss die Berufsschule für die Ausbildung zur Indus-
triekauffrau bei der Firma Frankenwald-Presserei Rebhan in Stockheim 
mit der Note 1,3 ab.
Mit einem Notendurchschnitt von 1,14 beendete Frau Nina Schütz die 
Berufsschule für die Ausbildung zur Kauffrau im Einzelhandel bei der 
Firma ALDI.
Ihre Ausbildung als Industriekauffrau bei der Firma Wiegand-Glas konn-
te Frau Isabell Zipfel mit der Traumnote von 1,0 im Berufsschulzeugnis 
abschließen.
Mit der Note 1,2 im Berufsschulzeugnis beendete Herr Lukas Eisenbeiß 
seine Ausbildung zum Mechatroniker bei der Firma Wiegand-Glas.

Bürgermeister Rainer Detsch überreichte jeweils ein kleines Präsent und 
wünschte den Absolventen für die Zukunft weiteren beruflichen Erfolg.

Bilder: Gemeinde Stockheim
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Einladung zur
 öffentlichen Diskussionsveranstaltung für die „ältere Generation“

von Kronach, Küps, Marktrodach, Mitwitz, Schneckenlohe,  
Stockheim und Weißenbrunn

zum Thema
„Auch im Alter noch gut in unserer Gemeinde  

leben können!“
am Mittwoch, 18. September 2019 von 15:00 bis 17:30 Uhr

 im Schützenhaus Kronach 
Im Zuge der Erstellung des „Seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes“ möch-

te der Landkreis Kronach den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
Gelegenheit bieten, selbst zu sagen, wie wohl sie sich in ihrer Gemeinde 

fühlen und was für ein seniorengerechteres Umfeld und Leben noch getan 
werden kann.

Zuhören – Mitreden – gemeinsam diskutieren – bei Kaffee und Kuchen
Ihre Meinung ist gefragt!

Der Besuch der Veranstaltung und die Verpflegung sind kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten 

(Frau Husten, Landratsamt Kronach, Tel.-Nr. 09261/62630)
Das Schützenhaus ist barrierefrei.

Bei einer Anmeldung bis 13. September 2019 kann gegebenenfalls ein 
kostenloser Fahrdienst gebucht werden.
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Stockheim – Der Pausenhof an der 
„GlückAuf“ Grundschule Stockheim 
erhält während der Ferienzeit eine 
Neugestaltung. Auf einer Fläche 
von rund 1 000 Quadratmeter wird 
großflächig die Neugestaltung in 
Form einer naturnahen Ausstat-
tung und Anlage mit entsprechen-
der Bepflanzung völlig neu kon-
zipiert. Die Schüler sollen neben 

Erholung und Entspannung auch 
kreative Abwechslung finden, um 
sich individuell nach ihren Bedürf-
nissen auch bewegen zu können. 
Bei der Nutzungskonzeption wirk-
te auch Beate Singhartinger (von 
der Ökologischen Bildungsstätte 
Mitwitz), zugleich Fachberaterin 
für Gartenkultur und Landespfle-
ge für den Landkreis Kronach, mit 

und auch Eltern sowie Schulleitung 
und Lehrerkollegium waren in die 
Planungen einbezogen, informiert 
Bürgermeister Rainer Detsch an 
der Baustelle. Der Pausenhof soll 
einen Ruhebereich und einen 
Ranktunnel/Schacht in Bezug auf 
den Steinkohlebergbau in Stock-
heim erhalten und vielfältige Spiel- 
und Aktivitätszonen mit vielartiger 
Bepflanzung erhalten. Die Kinder 
können somit, auf einer absichtlich 
hügelig gestalteten Anlage, auch 
in der Pause kreativ sein und ihre 
Pause individuell gestalten. Es wird 
sehr viel Sandstein, Kies und Grau-
wacke, aber auch Holz verwendet 
und dazu auf eine blütenreiche 

Aussaat wert gelegt die den Pau-
senhof in ein buntes Naturareal 
verwandeln werden. Die Kosten 
für die Neugestaltung beziffert 
Bürgermeister Detsch auf circa 40 
000 Euro. Mit der Durchführung des 
Projektes wurde die Firma Wagner, 
Garten- und Landschaftsbau, Pflas-
terarbeiten, beauftragt und auch 
der gemeindliche Bauhof wird 
Teile der Arbeiten übernehmen. Es 
sind täglich über 80 Kinder auf dem 
Schulhof und die wollen Spaß aber 
auch Entspannung haben daher 
wurde das Gestaltungskonzept na-
turnah entwickelt, informierte der 
Bürgermeister vor Ort.  

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Bestattungsinstitut

Krässe

Wettkampf „Top-Six-Cup“ 

Stockheim - Gesucht wurden die besten Turnerinnen an den jeweiligen Geräte 
- getrennt nach Übungen. In einem vorausgegangenen Wettkampf konnten 
sich 6 Stockheimer Turnerinnen für diesen Auswahl-Wettkampf qualifizieren 
und gehören daher zu den sechs besten Turnerinnen innerhalb ihrer Übungs-

schwierigkeit. Am Sprung gewann 
Sophie Häfner knapp vor Anna Bie-
senecker. Sie zeigten einen Hand-
stützüberschlag (P 6). Lina Hofmann 
fehlte am Stufenbarren nur 0,1 zum 
Sieg, zudem erreichte sie Platz 5 am 
Schwebebalken. Am Boden erturn-
te sich unsere jüngste Teilnehmerin 
Magdalena Müller den 4.Platz. Am 
Schwebebalken gewann Anna Bie-
senecker vor Zoe Hotz. Der Sieg am 
Stufenbarren der P7 ging an Sophie 
Häfner. Hannah Schmidt erreichte 
mit einer Top Übung P 9 den zweiten 
Platz.                    

Text und Bild: Michaela Geiger

GS Stockheim Neugestaltung des Pausenhofes

Im Pausenhof der Grundschule Stockheim bewegt sich was, es wird schwer 
an einer Neugestaltung gearbeitet. Bürgermeister Rainer Detsch (Mitte) im 
Schulhof der „GlückAuf“ Grundschule Stockheim bei der Besprechung mit 
Mitarbeitern der bauausführenden Firma Wagner.
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Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Str. 1, 96317 Kro-
nach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de.
Vortrag: 
Barzahlung am Veranstaltungsabend. Bitte melden Sie sich auch zum Vortrag an.
SH 100 Richtige Testamentsgestaltung - Wie vermeide ich Streit unter meinen 
Erben? - Harald Aust, Montag, 02. Dezember 2019, 1 Abend, 19:00-20:30 Uhr, Grund-
schule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 
EUR 5,00
Kurse: (Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug)
SH 200 Yoga - Christine Witton, Beginn Dienstag, 24. September 2019, 10 Abende, 
18:00-19:15 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multi-
funktionsraum, Gebühr EUR 57,00
SH 201 Yoga - Christine Witton, Beginn Dienstag, 24. September 2019, 10 Abende, 
19:30-20:45 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multi-
funktionsraum, Gebühr EUR 57,00
SH 202 Kraftausdauertraining mit dem eigenen Körpergewicht - Nicole Bauern-
sachs-Seidl, Beginn Donnerstag, 26. September 2019, 10 Abende, 17:30-18:30 Uhr, 
Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, 
Gebühr EUR 45,00
SH 203 Gitarren-Crash-Kurs I für Erwachsene - Mac Frayman, Beginn 26. Septem-
ber 2019, 5 Abende, 18.00-20:00 Uhr (weitere Termine sind 24.10., 31.10., 07.11., 
28.11.2019), Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 
67,00 zzgl. EUR 3,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 204 Gitarren-Crash-Kurs III für Erwachsene - Mac Frayman, Beginn 26. Sep-
tember 2019, 5 Abende, 18.00-20:00 Uhr (weitere Termine sind 24.10., 31.10., 07.11., 
28.11.2019), Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 
67,00 zzgl. EUR 3,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 205 Pilze suchen - bestimmen - sammeln - Michael Vogel, Freitag, 18. Oktober 
2019, 1 Nachmittag, 16:00-19:00 Uhr, Treffpunkt: Reitscher Grün (nach der Büttners-
zeche), Reitsch, Gebühr EUR 10,00
SH 206 Fränkisch-Mediterran - genussvoll durch das Jahr - Edith Wagner, Don-
nerstag, 24. Oktober 2019, 1 Abend, 19:00-22:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schul-
haus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort 
zu zahlen
SH 207 Asiatische Küche - Ina Bätz, Donnerstag, 28. November 2019, 1 Abend, 
19:00-22:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, 
Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 208 Thailändische Küche - Pinyarak Barnickel, Montag, 09. Dezember 2019, 1 
Abend, 19:00-21:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, 
Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 209 Herbst- und Geschenksträuße - Ursula Schirmer, Donnerstag, 19. Septem-
ber 2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Getränke Hofmann, Industriestr. 11, Stock-
heim, Gebühr EUR 8,00 zzgl. EUR 7,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 210 Grabschmuck stilvoll und schön - Ursula Schirmer, Donnerstag, 24. Oktober 
2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Getränke Hofmann, Industriestr. 11, Stockheim, 
Gebühr EUR 8,00 zzgl. EUR 7,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 211 Stimmungsvolle Adventskränze - Ursula Schirmer, Donnerstag, 21. No-
vember 2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Getränke Hofmann, Industriestr. 11, Stock-
heim, Gebühr EUR 8,00 zzgl. EUR 10,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 212 Gestrickte Kunstwerke - „Strick-Stammtisch“ für Fortgeschrittene - Ulrike 
Tröbs, Beginn Mittwoch, 25. September 2019, 10 Abende, 18:00-20:00 Uhr, Grund-
schule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Lesewerkstatt, Gebühr EUR 
60,00
SH 213 Acryl-Maltechnik für Anfänger - Annette Urban, Freitag, 18. Oktober 2019, 
1 Abend, 18:00-22:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 
1, Werkraum, Gebühr EUR 20,00 zzgl. EUR 10,00 Materialkosten, bei Bedarf zzgl. EUR 
2,00 bis EUR 5,00 pro Leinwand,vor Ort zu zahlen
SH 700 Julsterne aus Flechtstreifen für Kinder - Mandy Pörner, Freitag, 11. Okto-
ber 2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), 
Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 7,00 zzgl. EUR 2,00 Materialkosten pro Stern, 
vor Ort zu zahlen
SH 701 Wunschwürmer filzen für Kinder ab 6 Jahre - Elisabeth Tremel, Freitag, 
18. Oktober 2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus 
Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 7,00 zzgl. EUR 2,00 Materialkosten, 
vor Ort zu zahlen
SH 702 Dekorativer Weihnachtsengel für Kinder ab 5 Jahren - Ursula Schirmer, 
Donnerstag, 05. Dezember 2019, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Getränke Hofmann, 
Industriestr. 11, Stockheim, Gebühr EUR 7,00 zzgl. EUR 7,00 Materialkosten, vor Ort 
zu zahlen

Herbst/Winterprogramm 2019

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Bahnfahren mit Vorsicht

Am Bahnhof in Stockheim zeigte PHK Klemens Großkopf-Klopf die Gefahren 
auf, die hier lauern, wenn man nicht achtsam ist und die Regeln nicht einhält. 
Die Viertklässler hörten aufmerksam zu und stellten interessiert ihre Fragen. 

Stockheim - Wie gefährlich ist der Schulweg mit der Eisenbahn? Die Viert-
klässler der Grundschule Stockheim unterzogen sich einer Verkehrserzie-
hung über richtiges Verhalten beim Bahnverkehr. Ein Großteil der Schüler 
geht auf weiterführende Schulen und ist hierbei größtenteils auf Bahnfahr-
ten angewiesen. Im Rahmen der Projekte zur Verkehrssicherheit erlebten 
die Viertklässler der Grundschule Stockheim eine Schulung durch die Bun-
despolizei zur Bahnsicherheit. Die Kinder erfuhren, wie sie sich in einem Zug 
und auf den Bahnhof, speziell auch am Bahnsteig, zu verhalten haben. Nach-
dem im Reitscher Schulhaus einige wichtige Verhaltensregeln in Theorie mit 
Hilfe einer Power Point Präsentation vorgestellt worden waren, ging man 
zum Bahnhof nach Stockheim. Vor Ort, am Stockheimer Bahnhof wurden 
alle Verkehrszeichen und Sicherheitsbestimmungen rund um Bahnüber-
gänge, beziehungsweise an Bahnsteigen, erklärt. Für Polizeihauptkommis-
sar (PHK) Klemens Großkopf- Klopf von der Bundespolizei aus Würzburg hat 
sich der lange Anfahrtsweg gelohnt. Ziel war es die Schüler in Bezug auf 
Gefahren rund um den Bahnhof zu sensibilisieren. Und der PHK appellierte: 
„Lasst euch nicht zu gefährlichen Mutproben provozieren oder überreden!“ 
Die vielen Fragen und Probleme der Viertklässler zeigten auf, dass hier ein 
großer Informationsbedarf besteht, so auch das Fazit von Förderlehrer Sieg-
bert Jakob.                                                                     Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann
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Stockheimer Bergmannsfest           am 14. und 15. September 2019 –  
              mit verkaufsoffenem Sonntag  
              am 15. September

Stockheim – Die Vorbereitungen 
zum Stockheimer Bergmannsfest 
laufen auf vollen Touren. Bereits im 
19. Jahrhundert war es ein schöner 
Brauch, dass im Steinkohlenrevier 
Stockheim-Neuhaus-Reitsch alljähr-
lich von den Bergwerksbesitzern ein 
Bergfest abgehalten wurde. Diese 

alte Tradition ist nach Jahrzehnten 
des Stillstands in den letzten Jahren 
wiederbelebt worden. Auf Grund 
der Besucherresonanz haben sich 
die Verantwortlichen von Knap-
penverein, Förderverein Bergbau-
geschichte Stockheim-Neuhaus und 
Bergmannskapelle entschlossen, 
erneut ein Bergfest zu organisieren, 
das am 14. und 15. September im 
Bereich der ehemaligen Katharinen-
zeche stattfinden wird. 
Der Auftakt erfolgt am Samstag, 
14. September, um 14 Uhr mit der 
Führung auf dem Erlebnispfad. Ab 
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Stockheimer Bergmannsfest           am 14. und 15. September 2019 –  
              mit verkaufsoffenem Sonntag  
              am 15. September

19 Uhr findet dann im Festzelt der 
Unterhaltungsabend statt.  Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Neukenroth.   
Der Sonntag (15. September) wird 
um 8.30 Uhr mit einer Kirchenpa-
rade mit der Bergmannskapelle 
Stockheim ab Dorfplatz eingeleitet. 
Gegen 8.45 Uhr findet der Festgot-
tesdienst statt, der gesanglich um-
rahmt wird. Anschließend folgt die 
Bergparade zum Festplatz. Gegen 
10 Uhr ist dann ein Frühschoppen 
mit der Bergmannskapelle vorge-

sehen. Um 12 Uhr gibt’s Mittages-
sen mit Spanferkel. Ab 13.30 Uhr ist 
ein unterhaltsamer Nachmittag mit 
musikalischer Umrahmung durch 
Garry und Webb wieder eingeplant. 
An beiden Tagen finden ganztägig 
Filmvorführungen statt. Auch die 
Sonderausstellung „Kohle aus Stock-
heim und der Welt“ im Bergbauma-
gazin ist auch geöffnet.
In alter Zeit nahmen die Bergfeste 
in Stockheim einen hohen Stellen-
wert ein. Sie waren eine willkom-
mene Abwechslung in einer mü-

hevollen, ereignislosen Zeit. Am 12. 
Mai 1890 schreibt die Tageszeitung 
„Fränkischer Wald“ unter anderem: 
„Nunmehr marschierten sämtliche 
Arbeiter, wohl über 500 – in einem 
stattlichen Zuge durch das mit Tri-
umphbögen geschmückte Stock-
heim in die Kirche zu Neukenroth, 
um Gott dem Herrn am Beginn des 
Festes die Ehre zu geben. Nach dem 

Rückzuge aus der Kirche wurden die 
Berg- und Hüttenleute in den ver-
schiedenen Gastwirtschaften von 
Stockheim und Neuhaus trefflichst 
bewirtet. Bald entwickelte sich hier, 
wo auch die Frauen und Kinder der 
Arbeiter sich einfanden, lustiges Le-
ben und Treiben.“

Text und Bild: Gerd Fleischmann

Stockheimer Senioren bei der Besichtigung des bergmännischen Magazins 
unter der Leitung Gerwin Eidloth (rechts). 
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Annahmeschluss  
Oktober-Ausgabe: 18.09.2019

        Stockheimer    Bergmannsfest      
         am 14. und 15. September 2019 –  
         mit verkaufsoffenem Sonntag  
         am 15. SeptemberFolgende Geschäfte haben am verkaufsoffenen 
Sonntag, 15. September,  
von 13 – 17 Uhr geöffnet 
und freuen sich auf Ihren Besuch:
Stockheim: Schuh + Sport Krause
  Gärtnerei Engelhardt 
  Müller´s Backhaus
  Wintergarten Baumann
  iWash Waschpark
Neukenroth: Rebhan Küchenstudio/Elektrogeräte
  Ulli´s – Schönes für Dich und dein Zuhause
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        Stockheimer    Bergmannsfest      
         am 14. und 15. September 2019 –  
         mit verkaufsoffenem Sonntag  
         am 15. September

Die Mitglieder der Interessengemeinschaft Stockheim freuen sich auf Sie am 
verkaufsoffenen Sonntag in Stockheim. Im Bild von links: Martina Rebhan 
(Rebhan Küchenstudio/Elektrogeräte), Bernd und Elisabeth Baierlein (Tages-
pflege Elisabeth Baierlein), Rainer Engelhardt (Gärtnerei Engelhardt), Silke 
Meißner-Krause (Schuhe + Sport Krause), Stefanie Adam-Scharr und Sven 
Scharr (GZF Gesundheitszentrum Frankenwald). Bitte beachten Sie den Hin-
weis zu den Geschäften, die am Sonntag für Sie offen haben!

www.ig-stockheim.de
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Kinderkirche in Reitsch -
mit Jesus in die Ferien

Reitsch - Das Team der Reitscher Kinderkirche traf am Sonntag, den 27.07.2019 
wieder im Jugendraum. Aus dem Markusevangelium wurde Kapitel 6, Absatz 
30-32 vorgelesen. Hier wurde berichtet, dass Jesus mit seinen Aposteln nach 
getaner Arbeit an einem einsamen Ort gegangen ist. Dort waren sie alleine 
und kamen zur Ruhe. Auch die Kinder haben darüber nachgedacht, wie wich-
tig Ruhezeiten und Ferien im Leben sind. Es wurde ein Koffer gepackt, mit all 
den Gegenständen, die im Urlaub für sie wichtig sind. Mit dem Lied „Gott, dein 
guter Segen“ haben sich alle freudig auf die Ferien eingestimmt und für Gottes 
Segen gebetet. Zum Abschluss erhielt jedes Kind einen kleinen Koffer gefüllt 
mit einem irischen Reisesegen und einer kleinen Süßigkeit. Die nächste Kinder-
kirche findet nach den großen Ferien statt.                         Text und Bild: Sibylle Horn

Altmeister Herbert Wolf, 
Reitsch, 85 Jahre alt

Reitsch - Mit Glückwünschen überhäuft wurde der Seniorchef der Reitscher 
Firma Wolf, Altmeister Herbert Wolf (Mitte), zu seinem 85. Geburtstag. Mit im 
Bild die Familie sowie Bürgermeister Rainer Detsch (Dritter von rechts) und Ge-
meinderätin Hedwig Klinger (Zweite von rechts).

Text und Bild: Gerd Fleischmann

Stockheim – Das vom Obst- und 
Gartenbauverein Stockheim-Wol-
fersdorf und von der Bergmannska-
pelle gemeinsam organisierte Gar-
tenfest fand erneut einen großen 
Anklang. Bei idealen Witterungsbe-
dingungen wurden die zahlreichen 
Besucher geradezu verwöhnt. Vor 
allem kam der Nachwuchs auf seine 
Kosten. So hat sich seit mittlerweile 
fünfzehn Jahren die Jugendgruppe 
„Naturkids“ in das Vereinsgesche-
hen fest etabliert. Der idyllisch ge-
legene 3000 Quadratmeter große 
Bergwerksgarten mit Vereinsheim 
glich einer Wohlfühloase, so der 

Kommentar der Heimatfreunde. Viel 
Lob kam auch von Bürgermeister 
Rainer Detsch und 2. Bürgermeis-
ter Siegfried Weißerth. Während 
die Erwachsenen den Klängen 
der Bergmannskapelle unter der 
Stabführung von Michael Botlik 
und Matthias Friedrich lauschten, 
konnten die Kinder mit mehreren 
Aktionen ihr künstlerisches und 
sportliches Talent unter Beweis 
stellen. Sehr zeitintensiv hatten die 
Hobbygärtner im Vorfeld unter der 
Regie von Gerhard Ramming das 
Vereinsgrundstück regelrecht her-
ausgeputzt. Auch in diesem Jahr pil-

gerten in Scharen die Stockheimer 
zum Bergwerksgarten. Aber auch 
befreundete Hobbygärtner, so un-
ter anderem aus Neukenroth, Wind-
heim, Teuschnitz und Gundelsdorf, 
zeigten ihre Verbundenheit. Am 
Sonntagnachmittag ging es dann 
für die Kinder richtig rund. Für die 
Organisation waren Sandra Brauer 
und Nastassja Rebhan verantwort-
lich.  Auf dem Programm standen 
Kinderspiele und Schminken. Alles 
in allem war das diesjährige Som-
merfest wieder ein voller Erfolg, 

sodass die lobenswerten Bemühun-
gen der Vereinsidealisten, die mit 
ihrem ehrenamtlichen Einsatz den 
Gästen schöne Stunden bescherten, 
mit einem guten Besuch belohnt 
wurden. Große Bewunderung fan-
den bei den Besuchern insbeson-
dere der Gewürzgarten sowie der 
Bauerngarten mit Kräuterecke, der 
Steingarten und das Insektenhotel. 
Für die fachliche Beratung stellte 
sich Vorsitzender Gerhard Ramming 
zur Verfügung.  

Gerd Fleischmann

Sommerfest von Garten- 
bauverein und Bergmannskapelle   
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KAB Haig spendet 600 
Euro an Kirchengemeinde

Haig - Die Verbundenheit der Haiger Vereine mit ihrer Kirche St. Anna ist seit 
jeher ein Wesensmerkmal des gesamten Dorfgeschehens. Diesmal wartete 
der Ortsverband der Katholischen Arbeitnehmerbewegung mit einer Überra-
schung auf. Das Patronatsfest nahmen die Verantwortlichen zum Anlass, den 
stolzen Betrag von 600 Euro an die Kirchenverwaltung zu spenden. Wie Vorsit-
zender Andreas Endes ausführte, konnte das Geld durch die Veranstaltungen 
der KAB erwirtschaftet werden. Dazu gehörten unter anderem Vortragsaben-
de und Familienfeste. Kirchenpfleger Adelbert Förtsch nahm die Spende ent-
gegen und bedankte sich im Namen der Kirchenverwaltung. Seiner Aussage 
nach wird der Betrag zur Finanzierung der neu installierten Heizungsanlage 
verwendet, welche insgesamt 23.000 Euro gekostet hat. Bei der Spendenüber-
gabe (von links): Wolfgang Beetz (Kassier der KAB), Kirchenpfleger Adelbert 
Förtsch und KAB-Vorsitzender Andreas Endes.  

Text und Bild: Reinhard Conradi

Michael Lutz  
vierzig Jahre Organist

Stockheim - Seit vierzig Jahren steht der Stockheimer Michael Lutz als Orga-
nist im Dienste der Kirchengemeinde St. Wolfgang. Pfarrer Hans-Michael Din-
kel würdigte anlässlich des Kirchweihgottesdienstes dieses außergewöhnliche 
Jubiläum. Mit seinem Orgelspiel habe er stets zuverlässig und professionell die 
Glaubensgemeinschaft erfreut. „1979 war ein Glücksjahr für Stockheim“, sag-
te der Pfarrer, der auch den Dank des Erzbischöflichen Ordinariats Bamberg 
übermittelte. Die Glückwünsche der Kirchengemeinde überbrachte Kirchen-
pflegerin Elvira Ludwig. Zur Urkundenübergabe überraschten die Sänger des 
Volkstrachtenvereins „Zechgemeinschaft“ Neukenroth unter der Leitung von 
Alexander Fröba mit einem eigens komponierten Lied „Danke, lieber Michael, 
für deinen treuen Dienst“. Seit 20 Jahren unterstützt der Jubilar außerdem die 
Neukenrother „Zecher“ bei ihren Auftritten. Bei der Urkundenübergabe von 
links: Diakon Wolfgang Fehn, Kirchenpflegerin Elvira Ludwig, Michael Lutz 
und Pfarrer Hans-Michael Dinkel.                           Text und Bild: Gerd Fleischmann

Zum ersten Mal zeigen, 
was man kann

Stockheim - Endlich war es soweit! Am 06. Juli 2019 durften unsere kleinsten 
Turnerinnen bei ihrem ersten Wettkampf antreten. Der Wettkampf fand in der 
Dreifachturnhalle in Ahorn statt und lies unsere Jüngsten staunen. Dort waren 
alle Geräte – Reck und Stufenbarren, zwei Balken, eine riesige Bodenmatte und 
verschiedene Sprungformen – aufgebaut und warteten nur darauf, dass die 
Turnerinnen daran ihre Übungen zeigten. Die Aufregung, die eigene Übung zu 
zeigen, konnte man den Kids wahrlich ansehen. Auch musste erstmal geklärt 
werden wie so ein Wettkampf überhaupt abläuft. Doch schon bald hatten sich 
alle daran gewöhnt und meisterten so ihren ersten Wettkampf mit Bravour. 
Die erste eigene Medaille gab es natürlich auch… sowie einen Pokal für den 
ersten Platz von Lea Grünbeck.                                       Text und Bild: Sophie Körner
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07:05 h ab Burggrub Dorfplatz
07:08 h ab Mostholz
07:10 h ab Haig
07:14 h ab Haßlach Kreuzung
07:15 h ab Reitsch Dorfplatz
07:18 h ab Wolfersdorf

07:20 h ab Stockheim - Tankstelle
07:25 h ab Stockheim – Schule
07:27 h ab Neukenroth - Schule
07:30 h ab Neukenroth – B 85
07:33 h an Schule Pressig

Das neue Schuljahr beginnt an der Grund- und Mittelschule Pressig 
für alle Klassen am Dienstag, 10. September 2019 um 8:00 Uhr.
Die Einschulung der Schulneulinge erfolgt ebenfalls am Dienstag, dem 
10. September 2019. Der gemeinsame ökumenische Anfangsgottes-
dienst für die Klassen 1a, 1b, 2a, 2b findet um 09:00 Uhr in der St Bar-
tholomäus Pfarrkirche in Rothenkirchen statt, anschließend werden im 
Rahmen einer kleinen Feier die Schulneulinge um 09:45 Uhr in der Schul-
turnhal-le in Rothenkirchen willkommen geheißen. Unser Elternbeirat 
und der Förderverein bieten für die Eltern wiederum Kaffee und Kuchen 
an. Wir bitten darum, nur die Schultüte mit in die Kirche zu bringen. 

Unterrichtsschluss am ersten und zweiten Schultag ist für alle Klas-
sen der Grund- und Mittelschule um 11:20 Uhr.

Der ökumenische Anfangsgottesdienst für die Klassen 3a, 3b,4a und 4b 
sowie die Klas-sen der Mittelschule findet am Mittwoch, 11. September 
2019, um 08:15 Uhr in der Herz Jesu Kirche in Pressig statt. 

Linie A: (Burggrub – Fa. Frey)

Wir wünschen  

allen  

Schulanfängern  

einen  

schönen  

ersten Schultag!

Schulanfang an der  
Grund- und Mittelschule Pressig  
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Schulanfang
Schulanfang an der GS Stockheim  
am Dienstag, 10. September 2019  

Busfahrplan
7.00 Uhr  Haßlach Kirche  
(Ausstieg nach Unterrichtsschluss 
am Sportplatz)
7.05 Uhr  Burggrub Dorfplatz
7.10 Uhr   Haig
7.16 Uhr   Reitsch Schule
7.18 Uhr   Reitsch Dorfplatz
7.21 Uhr   Wolfersdorf

7.23 Uhr    Stockheim Tankstelle
7.28 Uhr    Stockheim Schule
7.27 Uhr   Neukenroth Schule
7.30 Uhr  Stockheim Schule
7.35 Uhr  Stockheim Tankstelle
7.37 Uhr  Wolfersdorf
7.40 Uhr  Reitsch Schule

Astrid Kestel, Rektorin

1. Klassen: 7.30 Uhr Begrüßung der Erstklässler und ihrer Familien- 
 angehörigen vor dem Stockheimer Schulhaus
                           8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der  
 Stockheimer Kirche St. Wolfgang
                           9.00 Uhr Begrüßungsfeier in der Stockheimer Turnhalle,
                           anschließend Bewirtung durch den Elternbeirat
                           ca. 11.00 Uhr Ende des ersten Schultages
2.-4. Klassen:    Unterrichtsbeginn in den jeweiligen Klassenzimmern
                           10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Reitsch
                           ca. 11.00 Uhr Unterrichtsschluss für alle Klassen  
 (Ausfahrt ab Schulhaus Reitsch)
Unterrichtszeiten Der Unterricht beginnt in Stockheim um 7.35 Uhr, in 
Reitsch um 7.55 Uhr. In der ersten Schulwoche endet der Unterricht für 
alle Klassen (auch für die gebundenen Ganztagsklassen) bereits nach der 
vierten Stunde (in Stockheim um 10.50 Uhr, in Reitsch um 11.10 Uhr). Ab 
der zweiten Schulwoche läuft der Unterricht stundenplangemäß ab.
Betreuung im Rahmen der Offenen Ganztagsschule Die für die 
OGTS angemeldeten Kinder werden ab Montag, dem 16. September, 
im Anschluss an den Vormittagsunterricht im Stockheimer Schulhaus je 
nach Buchung bis 14.00 Uhr bzw. bis 16.00 Uhr betreut. Bei dringendem 
Bedarf kann für die Kinder der OGTS/GGTS in der ersten Schulwoche 
von Dienstag bis Donnerstag eine Betreuung bis 14.00 Uhr in Stockheim 
in Anspruch genommen werden. Die Freitagsbetreuung beginnt am 
Freitag, dem 13. September.

Alles Gute 
zum 

Schulanfang!
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Neukenroth – Das dritte Mariensin-
gen in der St. Katharina- Kirche 
Neukenroth berührte die Herzen 
der Frankenwälder. Am Vorabend 
des Katholischen Hochfestes „Mariä 
Aufnahme in den Himmel“ huldig-
ten die Gesangs- und die Bläser-

gruppe der Zechgemeinschaft Neu-
kenroth in einem beeindruckenden 
„Mariensingen“ mit ihrem Liedgut 
und Melodienreigen zur Ehre der 
Muttergottes Maria. Den weit über 
100 Besuchern gingen die Herzen 
auf bei den schönen Melodien und 

Liedern zur Marienverehrung, die 
vom ersten Ton an unter die Haut 
gingen. Die Vorsitzende des Volks-
trachtenvereins „Zechgemein-
schaft“ Neukenroth, Bettina Rubel, 
freute sich über den zahlreichen 
Besuch und entbot allen herzliche 
Grüße der Zechgemeinschaft. Ein 
besonderer Gruß galt den Sängern 
und Musikanten sowie Pater Tho-
mas Pramod aus Indien, der selbst, 
mit zwei liturgischen Liedern in A 
capella Solo gesungen, zum Ge-
lingen des Mariensingens beitrug. 
Besonders rührend war das in der 
aramäischen Muttersprache Jesu 
vorgetragene „Vater unser“. Der 
von beiden Gruppen abwechselnd 
vorgetragene Liedschatz besteht 
zum einen aus eigenen, teilweise 
älteren Kompositionen sowie aus 
Liedern aus dem Volksliederarchiv, 
die dann für die Gesangsgruppe 
umgeschrieben wurden. Die Ge-
sangsgruppe trug größtenteils 
ihre Herz ergreifenden Lieder 
dreistimmig, mit ihren sonoren 
Singstimmen vor. Gemeinsam mit 
den Gläubigen wurden die Lieder 

„O himmlische Frau Königin“ und 
„Leise sinkt der Abend nieder“ in-
terpretiert. Zum Abschluss machten 
die Zecher deutlich, Maria ist nicht 
nur Patronin von Bayern, sondern 
ihr Liedtext verkündete „Maria 
Schutzfrau des Frankenwalds“. Lan-
ganhaltender Beifall war Lohn für 
dieses Arrangement der beiden 
Gruppen der Zechgemeinschaft 
die auch diesmal wieder völlig 
uneigennützig auftraten und die 
Hälfte des Erlöses aus freiwilligen 
Spenden an Projekte von Pater Tho-
mas Pramod spendeten. Durch die 
Andacht führte Bettina Rubel mit 
Gebeten, Gedanken und Impulsen 
zum Hochfest Mariä Himmelfahrt. 
Die Gesangsgruppe wurde geleitet 
von Alexander Fröba, die Stabfüh-
rung in der Bläsergruppe oblag 
Jürgen Beez und an der Orgel war 
Begleiter Michael Lutz aus Stock-
heim. Zu allen großen kirchlichen 
Festen gestalten die Gesangs- und 
Bläsergruppe die Gottesdienste 
mit und fühlen sich auch sonst der 
Kirchengemeinde sehr verbunden.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Sie bereiteten den Zuhörern in der St. Katharina- Kirche in Neukenroth mit 
ihrem „Mariensingen“ eine beeindruckende Andacht, die zu Herzen ging. Die 
Gesangs- und Bläsergruppe der Zechgemeinschaft Neukenroth mit Pater 
Thomas Pramod aus Indien (rechts).

Mariensingen der Bläser- und Gesangsgruppe  
der Zecher ging zu Herzen    

Gartenfest in Neukenroth 
machte Spaß

Neukenroth - Der Obst- und Gartenbauverein Neukenroth feierte am zwei-
ten Sonntag im Juli sein alljährliches Gartenfest, welches vom Musikverein 
Neukenroth in gewohnter Qualität musikalisch untermalt wurde. Bei idealem 
Wetter konnten sich die Gäste kulinarisch verwöhnen lassen. Neben Kinder-
schminken gab es für die kleinen Gäste ein umfangreiches Angebot vom Bund 
Naturschutz: so konnten verschiedene Insekten und Pflanzen unter dem Mik-
roskop angeschaut werde und es gab ein Pflanzenquiz. Höhepunkt war das 
Schnitzen eines Bestecksets aus verschiedenen Holzarten, sowie das Anferti-
gen eines Frühstücksbrettes mit eingestanztem Namen. Der Vorsitzende Ge-
org Schank zeigte sich zufrieden mit dem Ablauf des Festes und bedanke sich 
bei allen Gästen sowie Helfern für die Unterstützung bei der Organisation und 
Durchführung, denn ohne sie wäre so eine Veranstaltung nicht möglich. 

Bild: Reinhard Bienlein  Text: Martina Beetz


